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Gremium Termin Status 

Ortsbeirat Maudach 17.06.2021 öffentlich 

 

Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 
Einheitlicher Regionalplan 

Vorlage Nr.: 20213562 

 

Stellungnahme Bereich Stadtentwicklung 

1) 
„Die Stadtverwaltung möge den Ortsbeirat darüber informieren, warum der einheitli-
che Regionalplan mit dem Ortsbeirat erörtert, die vorgetragene Kritik jedoch nicht be-
achtet wird. Dies stellt u.E. eine Missachtung des Gremiums dar.“  
 
Die Ortsbeiräte haben im Prozess der Fortschreibung des Regionalplans eine beratende 
Funktion. Die Entscheidungen über gesamtstädtische Entwicklungsspielräume sind in der 
Zuständigkeit von BGA und Stadtrat, weil eine gesamtstädtische Perspektive und Abwägung 
zu treffen ist. Darauf haben mehrere Redner im BAG am 17.5.21 hingewiesen und die Ver-
waltung dafür gelobt, die Meinungen der Ortsbeiräte eingeholt zu haben. 
 
Eine Berücksichtigung aller Einschätzungen aus den Ortsbeiräten würde jedoch zur Folge 
haben, dass die Handlungsoptionen, die der Regionalplan der Stadt Ludwigshafen eröffnen 
will, zu eng oder zu klein wären, um den zukünftigen gesamtstädtischen Wohnbauflächen- 
wie auch Gewerbeflächenbedarf für Ludwigshafen sicherstellen zu können. 
Es sollten im Regionalplan mehr Flächenoptionen zur Verfügung stehen als am Ende tat-
sächlich benötigt werden, damit auf planerische Unwägbarkeiten besser reagieren werden 
kann. In der vertiefenden FNP-Fortschreibung könnten beispielsweise neue Argumente auf-
tauchen, die manche Nutzung nicht mehr sinnvoll erscheinen ließe. Sind dann in stadtweiter 
Betrachtung keine Alternativen möglich, wäre der Entwicklungsspielraum zu klein und es 
könnten Engpässe bei der Bedarfsdeckung entstehen. 
 
2)  
„Darüber hinaus bitten wir um eine Präsentation der Maudach betreffenden Erkennt-
nisse und Rückäußerungen der einzelnen Parteien.“ 
 
In der Anlage 1 sind alle Rückmeldungen der betroffenen Ortsbeiräte enthalten. 
 
3) 
„Wie gedenkt die Verwaltung die mehrheitlich von Grünen und CDU geäußerten Be-
denken gegen eine großräumige Option zur Flächenversiegelung durch Wohn- und 
Industriegebäude zu berücksichtigen?“ 
 
Die Zurücknahme von Restriktionen durch den Regionalplan eröffnet der Stadt Ludwigshafen 
weitere Handlungsoptionen für die zukünftige Siedlungsentwicklung. Damit ist noch keine 
planerische Festlegung getroffen über die Nutzung dieser Flächen (siehe auch 1). Dies kann 
frühestens im Rahmen der Fortschreibung des FNP erfolgen. In diesen Planungsprozess 
können die Ortsbeiräte die aufbereiteten Argumente sowie Vor- und Nachteile erneut ein-
bringen. Am Ende ist auch hier eine gesamtstädtische Abwägung erforderlich, die durch BGA 
und Stadtrat zu treffen ist. 
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